
Lassen Sie sich 

VERZAUBERN!

Von der nahegelegenen Mühlen-
straße aus führt ein kleiner, idyl-
lischer Fußweg direkt an der Luhe 
entlang zurück zum Schloss und 
Schlossplatz. Wenn Sie auf Ihrer 
Entdeckertour vielleicht bei einem 
schönen Essen eine Pause einle-
gen möchten, stehen Ihnen ganz in 
der Nähe viele gute Restaurants zur 
Auswahl.  

Und danach etwas die Seele baumeln lassen oder noch einen 
kleinen Spaziergang machen? Über die Luhebrücke beim Kreis-
haus erreichen Sie bequem die wunderschönen Luhegärten am 
anderen Ufer. 

Auf über 22 Hektar warten hier bezaubern-
de Parkanlagen auf Sie, die 2006 für die 
Landesgartenschau  angelegt worden sind 
und die jährlich Tausende von Besuchern 
begeistern. Erleben Sie je nach Jahreszeit 
ein wogendes Tulpenmeer, das so herr-
lich nach Frühling duftet, oder ausufernde 
Dahlienfelder, deren intensive Farbspiele 

ein unvergleichliches Erlebnis sind. Kommen Sie zum Tulpen-
fest, zur Dahliade, zum Apfelfest oder zu einer der zahlreichen 
Veranstaltungen in den Luhegärten und feiern Sie mit uns. Sie 
werden sehen – Winsen ist zu jeder Jahreszeit eine Reise wert. 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Tag in unserer Stadt und 
freuen uns schon auf Ihren nächsten Besuch.

Mit der direkten Anbindung an die Autobahn A39 erreichen Sie Winsen (Luhe) 
mit dem PKW problemlos. Von Osten kommend, verlassen Sie die A39 an der 
Anschlussstelle Winsen Ost und folgen der Beschilderung Richtung Winsen 
(Luhe). Von Westen her verlassen Sie die A39 an der Anschlussstelle Winsen 
West und fahren über die Landstraße L217 in Richtung Winsen (Luhe).

Tourist Information Winsener Elbmarsch
Schloßplatz 11 - im Marstall

21423 Winsen / Luhe
Tel.: 04171 - 66 80 75
Fax: 04171 - 66 81 33

email: touristinfo@stadt-winsen.de
Web: www.winsen.de

Museum im Marstall
Schloßplatz 11

21423 Winsen (Luhe)
Tel.: 04171 - 34 19
Fax: 04171 - 33 83

E-Mail: info@hum-winsen.de
Web: www. hum-winsen.de

Folgt man der Rathausstraße in nördliche Richtung, kommt man 
in der Rathausstraße 3 an einen Fachwerkbau, die Superinten-
dentur, von 1748. Hier erhielt Winsens 
wohl berühmtester Sohn Johann Peter 
Eckermann, der durch seine Gespräche 
mit dem Dichterfürsten Goethe selbst 
ein Teil der Literaturgeschichte gewor-
den ist, im Alter von 14 Jahren zusätz-
lichen Unterricht. Vor der Kirche an der 
Marktstraße findet sich auch ein ent-
sprechendes Eckermann-Denkmal. 

Die benachbarte Kirche St. 
Marien wurde um 1430 er-
baut. Um 1800 erhielt sie 
eine klassizistische Ausstat-
tung, um 1950 die heutigen 
Kirchenmöbel. 1898 wurde 
der Turm in der heutigen 
Form erstellt. Nach umfang-
reichen Restaurierungen in 
den letzten Jahren strahlt 
St. Marien wieder in altem 
Glanz. 

Ganz in der Nähe befindet 
sich das älteste noch erhal-
tene Bürgerhaus der Stadt: 
Das Blaufärberhaus auf der 
sogenannten Luheinsel (Luhe-
straße 9) wurde gleich nach 
dem großen Stadtbrand 1585 
errichtet. Der mit Renaissance-
Motiven reich verzierte Giebel 
lässt erahnen, wie die Straßen-
züge in diesem Bereich frü-
her einmal ausgesehen haben 
mögen. 

Weitere Informationen unter: www.winsen.deWeitere Informationen unter: www.winsen.de
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zu jeder Jahreszeit eine Reise wert
Winsen (Luhe)



Herzlich Willkommen in 
Winsen (Luhe) 
Winsen liegt sicherlich in einer 
der wohl schönsten und ab-
wechslungsreichsten Landschaf-
ten Norddeutschlands. Die Lage 
zwischen Lüneburger Heide und 
dem Urstromtal der Elbe mit ih-
ren Zuflüssen, sowie die Nähe 
zu Lüneburg und Hamburg ma-
chen Winsen zu einem idealen 
Ausgangspunkt für zahlreiche 
Ausflüge und Freizeitaktivitäten. 

Aber auch Winsen selbst, 1158 
erstmals urkundlich erwähnt, mit
seinem historischen Stadtkern, den einzigartigen Luhegärten auf 
dem ehemaligen Landesgartenschaugelände und zahlreichen 
Veranstaltungen, ist immer wieder eine Reise wert. 

Entdecken Sie also entweder mit einem Führer oder auf eigene 
Faust unsere Stadt und lassen Sie sich überraschen. 

Das Herz von Winsen schlägt auf dem Schlossplatz, sagt man. 
Hier zwischen Schloss, Marstall und Rathaus finden viele Veran-
staltungen und natürlich auch der traditionelle Wochenmarkt statt.

An Rande des Platzes erregt immer 
wieder die Bronze-Skulptur „Die 
goldene Gans“ des dänischen 
Künstlers Arne Ranslet die 
Aufmerksamkeit der Besucher. Im 
Grimmschen Märchen durfte der Held die 
Königstochter heiraten. Gibt es für unseren Helden 
vielleicht auch ein Happy End im Winsener Schloss? 
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Eine Urkunde von 1277 wurde 
wohl schon im Winsener Schloss 
ausgestellt; explizit erwähnt wird 
es jedoch erst 1315. Um 1600 
wurde das Schloss von der Herzo-
gin Dorothea, der Witwe des Her-

zogs Wilhelm des Jüngeren von Braunschweig-Lüneburg, umge-
baut. Der Schlossturm und die Schlosskapelle, in der heute auch 
wieder Trauungen stattfinden, können im Rahmen einer Führung 
besichtigt werden. 

Der zum Schloss gehörende Mar-
stall wurde um 1600 erbaut und 
diente ursprünglich der Unterbrin-
gung der herzöglichen Kutschen 
und Vorräte. Heute sind hier Gas-
tronomie, Bücherei, die Touristin-
formation und das Museum der Kreisstadt untergebracht, das ne-
ben Ausstellungsstücken zur Stadtgeschichte auch ständig Wech-
selausstellungen zeigt. 

Gegenüber dem Marstall befindet sich das Rathaus, 
dessen schöne Gründerzeitfassade man von der 
Fußgängerzone der Rathausstraße aus bewundern 
kann. 

Seit dem Ausbau der Rathaus- und Marktstraße zur Fußgänger-
zone hat sich dieser Bereich zu einer der beliebtesten Einkaufs-
straßen entwickelt. Die vielen inhabergeführten Geschäfte mit 
ihrem hervorragenden Service und dem breiten Angebot lassen 
keine Wünsche offen. 

Weitere Informationen unter: www.winsen.deWeitere Informationen unter: www.winsen.de
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